
 

 

 

Steckbrief „Guter Ideen“ 

 

Projekt:       Logo: 
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Was sind grundlegende Werte oder Stärken/Potenziale Ihrer Arbeit? 

 
 
 
 
 
 
 

Wer sind wichtige Netzwerkpartnerinnen und -partner Ihres Projektes? 
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Seit wann gibt es Ihr Projekt? 

 
 
 
 

In welcher Trägerschaft ist es? 

 
 
 
 

An welche Ansprechperson können sich Interessierte wenden? 

 
Name: 
Adresse: 
Telefon:  
E-Mail: 
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Welche gesellschaftliche Relevanz hat Ihr Projekt?  
Welche Vision haben Sie mit Ihrem Projekt? 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Warum sollten Menschen Ihr Projekt kennen und unterstützen? 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Was wünschen Sie sich für die Zukunft Ihres Projektes? 
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	Seit wann gibt es Ihr ProjektRow1: Seit Sommer 2021
	In welcher Trägerschaft ist esRow1: Büro Kultur und Alter,
Kulturgeragogin Petra Kellermann
	Name Adresse Telefon EMail: Petra KellermannWolfstr. 3 R, 82140 Olching,0176 81309423buero@kultur-alter.de
	Was sind grundlegende Werte oder StärkenPotenziale Ihrer ArbeitRow1: - Mein Projekt verbindet die Bereiche Kultur, Green Care und Soziales- Der Medien-Mix aus Kunst, Musik und Poesie- Die ausgewählten Kultur-Natur-Themen sind universell - für Menschen mit und ohne Migrationserfahrung und alle Generationen- Die Veranstaltungen sind humorvoll und unterhaltsam und werden von mir individuell geplant und durchgeführt - auf die TN und den Ort ausgerichtet (www.kultur-alter.de)
	Wer sind wichtige Netzwerkpartnerinnen und partner Ihres ProjektesRow1: Bürgerstiftung im Landkreis FürstenfeldbruckCaritas Demenz-Kompetenzzentrum FürstenfeldbruckAlzheimer Gesellschaft im Landkreis München
	Welche gesellschaftliche Relevanz hat Ihr Projekt Welche Vision haben Sie mit Ihrem ProjektRow1: Mein Projekt nutzt die wohltuende und sinnstiftende Kraft von Kultur und Natur.Vision: Öffentliche Kultur-Natur-Orte langfristig für demenzsensible Veranstaltungen gewinnen.  
	Warum sollten Menschen Ihr Projekt kennen und unterstützenRow1: Wegen des großen Potentials, das in der Verbindung von Kultur und Green Care für alle Menschen liegt.
	Was wünschen Sie sich für die Zukunft Ihres ProjektesRow1: Ich wünsche mir für 2024 zahlreiche Möglichkeiten, das Projekt "Kultur im GRÜNEN" auf Tagungen bzw. Treffen der Bereiche "Demenz", "Pflege", "Kultur", "Natur" etc. präsentieren zu können. Und dabei vielen Interessierten bzw. in der Pflege Tätigen einfache "Kultur-Impulse" für die Arbeit bzw. für zu Hause mitzugeben. Außerdem wünsche ich mir, dass die Präsentation auf Tagungen mit einem angemessenen Honorar für mich als Kultur-Solo-Selbständige verbunden ist.2024/2025 würde ich gerne in Zusammenarbeit mit Illustrator*innen und Texter*innen ein Kultur-Buch-Projekt durchführen. Ziel: Ein qualitativ hochwertiges Buch, das rund 10 ausgewählte Kunstwerke aus verschiedenen Epochen und zu verschiedenen Themen in Bild und Text (auch Gedichten) vorstellt, dazu Musik-Tipps (evt. mit Hörfassung).Anlass: Bei der Betreuung an Demenz erkrankten Angehörigen vermiss(t)e ich so ein Buch, in dem an Demenz Erkrankte selbst blättern können bzw. das von zu Pflegenden leicht eingesetzt werden kann, um mit Bildern zu universellen und jahreszeitlichen Themen ins Gespräch zu kommen.
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